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Wer lebt denn hier ? 



Demografischer Obolus 
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Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
Anzahl der Personen mit und ohne Migrationshintergrund in der jeweiligen Altersklasse 
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Jährliches Wanderungssaldo (Zuzüge minus Fortzüge) in Deutschland, 1950 bis 2011 
Quelle: Statistisches Bundesamt 2012, Online-Datenbank 



Wer lebt denn in Deutschland? 

Anteile der Personen mit Migrationshintergrund je  Zuwanderungsgeneration, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Anteile der Personen mit Migrationshintergrund je Zuwanderungsgeneration bzw. je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 

Wer lebt denn in Deutschland? 

Einheimische 

Türkei 

18 

Ex-Jugoslawien 

8 

sonst. EU-27 

14 

Aussiedler 

26 

Südeuropa 

9 

Sonstige 

12 

Ferner Osten 

5 

Naher Osten 

5 

Afrika 

3 

80,5 

12,9 

6,6 

Migranten 1. Generation        
Migranten 2+. Generation 



  

Integration durch Staatsbürgerschaft 

Ferner Osten 

Türkei sonst. EU-27 Ex-Jugoslawien 

Naher Osten Südeuropa Afrika 

Gesamt Aussiedler 

    

  

  

      
22 

21 

57 

16 

71 

13 
19 

62 

19 42 

45 

14 100 

14 
5 

81 

25 

52 

23 

16 

49 

35 

21 

57 

22 

Deutsche von Geburt 

  

Anteil der Ausländer, der Eingebürgerten und der gebürtigen Deutschen je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Anteil der Familien an allen Haushaltsformen und Anteil verschiedener Familienformen an allen Familien je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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mit Migrationshintergrund Einheimische 

Vertrauens- 
berufe 

Erwerbslosen- 
quote 

Gymnasiasten Akademiker 

Beschäftigte  
im öffentlichen  
Dienst 

Jugenderwerbs- 
losenquote 

Hausfrauen- 
quote 

hauptsächlich  
von öffentlichen  
Leistungen  
Abhängige 

Ohne Bildungs- 
abschluss 

11 1 

20 
24 

27 

20 
16 

10 13 
7 

32 

18 

10 

19 
14 

7 8 

17 

+10  +7 

-9 

-4 +6 +6 

+14 -9 +7 
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Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Anteil der Personen, die weder einen schulischen noch einen beruflichen Abschluss erreichen konnten, an allen Personen zwischen 20 und 64 Jahren je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2005 und 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Anteil der Erwerbslosen an allen Erwerbspersonen im Alter von 15 bis 64 Jahre je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2005 und 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Anteil der im öffentlichen Dienst Beschäftigten an allen Erwerbstätigen zwischen 15 und 64 Jahre je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2005 und 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 

Anteil der Personen in den jeweiligen Migrantengenerationen, die weder einen schulischen noch einen beruflichen Abschluss erreichen konnten,  
an allen Personen zwischen 20 und 64 Jahren je Herkunftsgruppe, Angaben in %  

Migranten 2+. Generation Einheimische 
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Anteil der Personen mit (Fach-)Hochschulabschluss in den jeweiligen Migrantengenerationen an allen mit Berufsabschluss zwischen 30 bis 64 Jahre, je Herkunftsgruppe, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Neue Zuwanderung mit hohen Qualifikationen 

Anteile unter allen Personen mit Migrationshintergrund in den jeweiligen Indikatoren im Jahr 2009 nach Zuwanderungszeitraum, Angaben in %  
Quelle: Mikrozensus 2009, SUF (Scientific Use File), eigene Berechnung 
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Deutschland / Gesamtbevölkerung Deutschlands 

Österreich / Gesamtbevölkerung Österreichs 

Türkei / Gesamtbevölkerung der Türkei  

Russland / Gesamtbevölkerung Russlands 

Türkische Migranten in Deutschland 

Russische Migranten in Deutschland * 
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Aussiedler in Deutschland 
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Wohnorte vor Migration 
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Angaben in %, fehlende bis 100%=keine Angabe 
CATI-Befragung, Frühjahr 2013  Basis: Deutsche Bevölkerung: n=1.012 Interviews, Türkischstämmige Migranten gesamt: n=1.501 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Deutschland: 
n=999 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Österreich: n=502 Interviews, Russischstämmige Migranten gesamt: n=1.005 Interviews, Aussiedler: n=322 
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Bildungserfolge 

Kein Schulabschluss 

Berufsschule / mittlere Reife Höhere Schule / Gymnasium Universität / akad. Grad 

CATI-Befragung, Frühjahr 2013  Basis: Deutsche Bevölkerung: n=1.012 Interviews, Türkischstämmige Migranten gesamt: n=1.501 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Deutschland: 
n=999 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Österreich: n=502 Interviews, Russischstämmige Migranten gesamt: n=1.005 Interviews, Aussiedler: n=322 

Angaben in %, fehlende bis 100%=keine Angabe 
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Erwerbsbeteiligung 
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CATI-Befragung, Frühjahr 2013  Basis: Deutsche Bevölkerung: n=1.012 Interviews, Türkischstämmige Migranten gesamt: n=1.501 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Deutschland: 
n=999 Interviews, Türkischstämmige Migranten in Österreich: n=502 Interviews, Russischstämmige Migranten gesamt: n=1.005 Interviews, Aussiedler: n=322 
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Fazit 

Neue Migranten aus den EU – Staaten haben es leichter als  
Migranten aus Drittstaaten 

Integration wird besser, ist aber noch nicht gut genug 

Geringe Bildung bleibt größtes Hindernis – auch in der 2+ Generation 

Selbst ein hohes Bildungsniveau ist kein Garant für einen Job 

Türkische Migranten aus Österreich schneiden trotz ähnlicher 
Zuwanderungsgeschichte besser ab als ihre deutschen Kollegen 
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